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Ein Erſatz für den Antrag Kanitz
Menzel und v Lengerke s Laudwirthſchaftlicher Hene und

Schreibkalender, das bekannte alljährlich in die Hände von
Tauſenden von Landwirthen gelangende Buch das jetzt von
dem OberRegierungsrath Dr Thiel vortragendem Rathe im
preußiſchen landwirthſchaftlichen Miniſterinm und dem Prof
Dr v Wolff in Hoheuheim heranusgegeben wird bringt in
feinem Jahrgang 1896 eine Abhandlung über Getreidebau
und Futterbau aus der Feder des Geh Rath Prof Julius
Kühn Direktors des landwirthſchaftlichen Jnſtituts der
Univerſität Halle Jn dieſer Abhandlung ſucht der Ver
faſſer nachzuweiſen daß wenn auch die Viehzucht in Deutſch
land noch erheblich ausgedehnt würde doch immer der Körner
fruchtbau die weſentlichſte Grundlage und der Hauptzweig der
deutſchen Landwirthſchaft bleiben müßte und daraus folgert er
die Nothwendigkeit von Maßnahmen welche den Getreideban
wieder lohnend machen durch Hebung der Getreidepreiſe auf
ein den Intereſſen der Produzenten wie der Konſumenten in
angemeſſener Weiſe entſprechendes mittleres Maß Eine ſolche
Maßnahme ſieht Prof Kühn in der pgenoſſenſchaftlichen
Organiſation des Getreideverkaufes und ſonſtiger Getreide
verwerthung geſtützt auf ſtagatlicherſeits errichtete Korn
hänſer und Beleihung der in denſelben lagernden Vor
räthe durch ein ReichsGeldinſtitut, er erörtert dieſes
kleine Mittel, das nach Kühn s Anſicht die Fähigkeit in

ſich birgt zu gewaltiger Größe und zu maßgebendem Ein
ſluſſe ſich zu entwickeln ſehr eingehend findet aber zum
Schluſſe daß trotz aller Beſſerung die man ſich aus einer
derartigen Organiſation und der ſo dringlichen Reform der
Produktenbörſe verſprechen dürfe doch die ſcheinbar be
gründetſten Vorausſetzungen ſich nicht ausreichend erfüllen
möchten weil die Einflüſfe die ſich auf die Bildung des Welt
preiſes für Getreide geltend machen können unberecheubar ſeien
Die Verſtaatlichung der Getreideeinfuhr nach dem Rezepte des
Grafen Kanitz möchte Profeſſor Kühn auch als vorübergehende

Maßnahme äußerſter Noth vermieden ſehen wenngleich er
der Anſicht iſt daß ſie doch vielleicht ſo lange die Handels
verträge beſtehen werden die einzige mögliche Nothmaßregel
ſein dürfte Um aber für die Zeit nach Ablauf der jetzigen
Handelsverträge Maßnahmen ä la Kanitz unnöthig zu machen
hat Profeſſor Kühn einen Vorſchlag ausgearbeitet von dem er
ſich Erfolg verſpricht Er theilt darüber folgendes mit

Es wird nach Ablauf der Handelsverträge ſehr wahrſchein
lich im Jntereſſe der Jnduſtrie und auch aus allgemeinen
Geſichtspunkten erwünſcht erſcheinen die Handelsverträge auf
der Baſis der gegenwärtigen Getreidezollbeſtimmungen zu er
nenern Dies würde auch namentlich im Hinblick auf die in
zwiſchen erfolgte Organiſation der genoſſenſchaftlichen Getreide
verwerthung unbedenklich ſtattfinden können wenn für den
Fall eines zu tiefen Sinkens der Getreidepreiſe in angemeſſener
Weiſe Fürſorge getroffen wird Hierfür dürfte es keinen zweck
mäßigeren Weg geben als folgende Beſtimmungen in die
Handelsverträge mit aufzunehmen

I Wenn der Preis des Getreides von liefermäßiger Qua
lität nach der amtlichen Börſennotiz in Berlin andauernd vier
Wochen hindurch unter folgende Werthe ſinkt a bei Weizen
155 M pro Tonne b bei Roggen 130 M pro Tonne o bei
Mehl und Mühlenfabrikaten entſprechend den für das Getreide
feſtgeſetzten Mindeſtpreiſen nach dem geſetzlich fixirten Aus
beuteverhältniſſe dann iſt der Bundesrath des Deutſchen
Reiches berechtigt und verpflichtet die Erhebung
des verdoppelten Zolles alſo von 7 M pro 100 Kkg
für die betreffende Getreideart anzuordnen

II Die nach der Beſtimmung ad 1 erfolgte Verdoppelung
des Zolles bleibt für die betreffende Getreideart beſtehen bis
der Preis derſelben für liefermäßige Qualität nach der amt
lichen Vörſennotiz in Berlin mindeſtens acht Wochen hindurch
andauernd über folgenden Werthen ſich erhalten hat a bei
Weizen über 190 b bei Roggen über 165 M pro Tonne
e bei Mehl uſw wie bei J Der Bundesrath beſtimmt
nach Maßgabe der allgemeinen Geſchäftskage von
welchem Zeitpunkt nach Ablauf der vorbezeichneten acht
Wochen der einfache Zoll gleich 3,50 M pro 100 kg für die
betreffende Getreideart wieder erhoben werden ſoll

III Der Bundesrath iſt berechtigt und verpflichtet den
Zoll gänzlich aufzuheben wenn der Preis für die ein
zelnen Getreidearten vier Wochen hindurch andanernd nach
der amtlichen Börſennotiz in Berlin über folgende Werthe
für die lieferungsmäßige Waare geſtiegen iſt a bei Weizen
über 215 bb bei Regaen über 190 M pro Tonne e bei
Mehl uſw wie oben bei I

IV Der Bundesrath iſt berechtigt und verpflichtet die Er
rn einfachen Zolles wieder anzuordnen wenn
acht Wochen hindurch der Preis der einzelnen Getreide
arten andauernd nach der amtlichen Börſennotiz für lieferungs
fähige Qualität unter folgende Werthe ſinkt a bei Weizen
unter 190 b bei Roggen unter 165 M pro Tonne o beiMehl uſw wie oben bei T

Der Gedanke der dieſe Vorſchläge erzeugt hat iſt nicht neu
Jhm entſprangen ſchon die Getreidezölle nach beweglichen
Skalen échello mobille und sliding scale die 1819 in
Frankreich und 1828 in England eingeführt wurden und in
keiner Hinſicht erfüllt haben was man von ihnen erwartete
Auch in Deutſchland iſt ſeitdem wir uns wieder der Getreide
zölle erfreuen mehrfach empfohlen worden zu veränderlichenZöllen zu greifen doch e dieſe Anregungen bisher Je

Erfolg geweſen Prof Kühn meint zwar daß ſeine Vor
ſchläge die Nachtheile der gieitenden Skalg vermeiden weil
nur in ſehr extremen Preislagen eine Veränderung des Zolles
exfolgen ſolle und der Getreidehandel dadurch eine dauernde
Beunruhigung nicht erfahren werde Zum Vortheil der
Konſumenten ſei durch dieſe Beſtimmungen auch allzu

en Preiſen möglichſt vorgebeugt das Ergebniß ihrer Ein
n rung werde wahrſcheinlich ein relgtiv gleichmäßiger Stand
ſein und zwar auf einer mittleren Höhe derſelben bei welcher

rn

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Plg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechuet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
fonſt zweimal täglich

Produzenten wie Konſumenten ihre Intereſſen gewahrt finden
Darin irrt ſich Herr Geh Rath Kühn Anſtatt einen gleich
mäßigen Stand der Getreidepreiſe herbeizuführen würden durch
die Verwirklichung ſeiner Vorſchläge Spekulationen ent
feſſelt werden gegen die die heutigen ſo ſcharf bekämpften
Ausſchreitungen der Börſe Kinderſpiel wären und in die die

geſammte Landwirthſchaft verſtrickt würde
Iſt es ſchon befremdend daß Herr Prof Kühn dieſe Folgen

einer Durchführung ſeiner Vorſchläge nicht vorausſieht ſo
überraſcht doch noch mehr ſeine Anſicht daß Beſtimniungen
wie die von ihm formnlirten nicht nur in Handelsverträge
aufgenommen werden könnten ſondern aufgenommen werden
müßten wenn das Reich überhaupt noch Verträge abſchließen
wollte Herr Geh Rath Kühn verlangt nicht mehr und nicht
weniger als daß bei künftigen Verhandlungen über Handels
verträge die Reichsregierung ſchon bei Eintritt in die
Verhandlungen die Aufnahme derartiger Beſtimmungen
in die Verträge als unerläßlich bezeichne Die Auf
nahme, ſagt der Herr Verfaſfer iſt in der That un
umgänglich nöthig wenn das Wohl der deutſchen Land
wirthſchaft dauernd geſichert werden ſoll Es ſtehen ihr aber
auch keinerlei ernſte Bedenken entgegen Der verdoppelte Zoll
wird allerdings als Prohibitivzoll wirkeu und dazu iſt er ja
auch beſtimmt damit durch ihn ein allzu weitgehendes Sinken
der Preiſe verhütet werde ohne daß doch ein eigentliches Ein
fuhrverbot erlaſſen zu werden braucht und ohne daß infolge
andauernd zu niedriger Preiſe die Nöthigung zu einer Ver
ſtaatlichung der Getreideeinfuhr zu befürchten wäre Wird
es möglich ſein auf dieſe Art Handelsverträge abzuſchließen
Kann man bei Verhandlungen über Handelsverträge einem
Staate welcher ſeine landwirthſchaftlichen Produkte ausführen
muß ſagen Wir ſind gern bereit den Zollſatz von 3,5 Mark
in den Vertrag einzuſtellen du mußt dich aber verpflichten uns
von vornherein zu geſtatten daß wir je nach der Geſtaltung
der Börſenpreiſe die Zölle erhöhen nud an dieſen erhöhten
Zöllen ſo lange wie es uns beliebt feſthalten damit deine
Produkte nicht über unſere Grenzen gelangen können Handels
vertragsverhandlungen in dieſer Weiſe begonnen würden von
vornherein ausſichtslos ſein und daher will es uns erſcheinen
als ob dem Vorſchlage des Herrn Geh Rath Kühn vor allem
Eines fehle Die Möglichkeit ſeiner Ausführung

Dentſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Berliu 10 Okt Der Kaiſer iſt im Laufe des geſtrigen

Nachmittags aus der Oberförſterei Groß Schönebeck in Hubertus
ſtock wieder eingetroffen

Poſen 10 Okt Das 2 Leib Huſaren Regiment Kaiſerin
Nr 2 feiert heute die 25 Wiederkehr des Gedenktages von Artenay
Von der Kaiſerin Friedrich als dem Chef des Regiments
traf folgendes Telegramm ein

Schloß Friedrichshof
Jch beglückwünſche das Regiment am heutigen Tage an

welchem es vor 25 Jahren bei Artenay Lorbeeren errang
und hoffe daß es ſtets bereit ſein wird ſeiner rühmlichen
Geſchichte in Zukunft neue Beweiſe an Tapferkeit und Treue
hinzuzufügen Kaiſerin Friedrich

Koburg 10 Okt Der Herzog iſt von ſeinen Beſitzungen in
Tirol hier eingetroffen

Der Kaiſer und Herr Stöcker
Wie die berliner Volkszeitung wiſſen will iſt nach Ver

öffentlichung des Stöckerbriefes vom Kaiſer ein hoher
Hofbeamter beauftragt worden fortlaufend die Angelegen
heit Stöcker im Auge zu behalten und ihm dem Kaiſer einen
zuſammenhängenden Bericht über die Angelegenheit zu erſtatten
Je nach dem Ausfall des befohlenen Memorandums ſolle über
Herrn Sköcker entſchieden werden In eingeweihten Kreiſen
rechne man mit der Möglichkeit daß Herrn Stöcker falls be
funden würde daß ſein Verhalten zu ſchwerwiegender Be
anſtandung Anlaß gegeben habe das Prädikat Hoſprediger
entzogen werden könnte

Zur Konverſionsfrage
Die Nordd Allg Ztg reproduzirt die geſtern auch von

uns wiedergegebenen Mittheilungen der Köln Ztg betreffenddie Auslaſſung des Reichskanzlers Fürſten zu
Hohenlohe über die Konvertirungsfrage und be
merkt dazu Dieſe Erklärungen werden in weiten Kreiſen der
Bevölkerung mit großer Genugthuung aufgenommen werden
in Kreiſen die aus politiſchen wie gus ſozialen Gründen allen
Anſpruch auf eine fürſorgliche und rückſichtsvolle Behandlun
ſeitens der Staatsregierung haben Finan ſcheint alſo
feſtzuſtehen daß die Köln Ztg die Auffaſſung des Reichs
kanzlere richtig wiedergegeben hat

Der neue Landesverraths Prozeß
Der wegen Spionage verhaftete Jngenieur heißt Schoren

vor dem Reichsgericht dürfte alſo der Prozeß gegen
Schoren und Genoſſen geführt werden Wenn übrigens in

einigen auswärtigen Blättern behauptet wurde der Prozeß vor
dem Reichsgericht werde ſchon in den nächſten Tagen ver
handelt werden ſo verräth das nur eine Nichtkenntniß der
prozeſſuglen Vorbedingungen

Die zweijährige Dienſtzeit
Ueber die bisherigen Erfahrungen der Truppen mit der

weijährigen Dienſtzeit war den Nachr von angeblichſechmamiſcher Seite eine Mittheilung zugegangen wonach die

Stimmung in der Armee überwiegend gegen die zweljährige
Dienſtzeit ſei Die Zuſchrift ſchließt mit der Behauptung

a d Saale Freitag den 11 Oktober

gabgeordneten Jskraut

eine gediegene gründliche Abhilfe der Mißſtände welche die
Halbbataillone herbeigeführt werde nur von dem Aus wachſen
derſelben zu Vollbataillonen zu ermöglichen ſein Nun
liegen zwar die Berichte der Truppen bisher nicht vor man
erinnert ſich aber daß der Kriegsminiſter in der vorigen
Reichstagstagung ſich auf private Anfragen über die Erfahrungen
mit der zweifährigen Dienſtzeit u a auch dem Abg Freſe
Bremen gegenüber günſtig geäußert hat

Die amtliche Berl Korr iſt jetzt zu der Mittheilung
ermächtigt daß ſich der Kriegsminiſter über die mit der zwei
jährigen Dienſtzeit gemachten Erfahrungen weder dem Ab
geordneten Freſe Bremen noch anderen Perſonen
gegenüber günſtig geänßert hat Wie ſoll man dieſes
Dementi verſtehen Doch wohl nur ſo daß der Kriegs
miniſter mit ſeinem Namen die Auffaſſung daß mit der zwei
jährigen Dienſtzeit günſtige Erfahrungen gemacht worden
ſeien nicht decken will Jſt dieſes Dementi alſo vielleicht das
Präludinm zu dem Auswachſen der Halbbataillone in Voll
bataillone

Wie die Berl Neueſten Nachr hören ſind die Berichte
über die Erfahrungen mit der zweijährigen Dienſt
zeit in Geſtalt von Berichten über die Erfahrungen mit der
Ausbildung des 2 Jahrgangs ſeitens der Truppentheile bei
einigen Generalkommandos bereits zur Vorlage gelaugt
Jhnen werden die über die 4 Bataillone Anfang
November folgen Während die erſteren ſich wie verlautet
im allgemeinen günſtig über die erzielten formelken Reſultate
ausſprechen denn das innere Produkt der Disziplinirung
und militäriſchen Erziehung iſt kein äußerlich wahrnehmbares

werden die Berichte über die vierten Bataillone
vorausſichtlich durchgängig ſehr abfällig la uten Auch dieſe
Mittheilung deutet darauf hin daß die Halbbataillone ſich

auswachſen ſollen

Die Wahlen zu den Landwirthſchaft,skammern
Unter dem 7 Oktober hat der Miniſter für Landwirthſchaft

die ihm durch das Geſetz über die Landwirthſchaftskammern
überläſſene Wahlordnung für die Wahlen zur Landwirthſchaftskammer erlaſſen Danach iſt das Wahlverſahren in der Haupt

ſache nach Analogie des Reglements für die in den Kreistagen
vorzunehmenden Wahlen geregelt Der Vornahme der Wahlen
in den in den nächften Mongten ſtattfindenden Kreistagen ſteht
nunmehr nichts mehr im Wege und der Konſtituirung
der Landwirthſchaftskammern darf gegen Ende
des Jahres für die ſämmtlichen Provinzen mit Ausnahme
von Hannover Weſtfalen und der Rheinprovinz ſowie Sigma
ringen entgegengeſehen werden

Herr Stöcker und die Konſervativen
Das Neueſte von dem konſervativen Kriegsfchauplatze iſt die

wer der konſervativen Parteileitung
unter Herrn Stöcker Die Konſ Korreſp iſt nämlich
zu Kreuz gekrochen Vor einigen Wochen hat ſie den Stöcker
brief an Hammerſtein namens der Parteileitung desavonirt
die dort empfohlene Taktik könne nicht gebilligt werden Jn
zwiſchen hat Stöcker in der Deutſch Evang Kirchenztg
einen Kommentar zu dieſem Briefe geſchrieben in dem es
u a heißt Jch kann verſichern und berufe mich dafür auf
alle meine näheren politiſchen Freunde daß ich niemals trotz
der größten Meinungsverſchiedenheiten in inneren und kirch
lichen Fragen den Abgang des Fürſten Bismarck gewünſcht
habe Jmmer habe ich geglaubt daß er wie ein Feldmarſchall
des Civilſtandes bis an ſein Lebensende in ſeinem Dienſte
bleiben würde Die Konſ Korreſp bemerkt dazu Wir
geceptiren dieſe Erklärung und halten damit die Sache
für abgethan Habeant sibi Aber in dem vertraulichen
Briefe Stöcker s an Hammerſtein ſteht genan das Gegentheil
Stöcker ſchreibt z B am 14 Aug 1888 Er der Kaiſer
hat kürzlich geſagt ſechs Monate will ich den Alten Bis
marck verſchnaufen laſſen dann reglere ich ſelbſt Bismarck
ſelbſt hat gemeint daß er den Kaiſer nicht in der Hand be
hält Uebrigens iſt ja auch keiner der erwähnten politiſchen
Freunde Stöcker s aufgetreten der bezeugt hätte daß er nie
mals den Abgang des Fürſten Bismarck gewünſcht habe Die
Konſ Korreſp ſelbſt beruft ſich ja auch nur auf die nach

trägliche Verſicherung Stöcker s
Als Nachfolger Hammerſtein s im Reichstagswahlkreiſe

Halle Herford war von einigen Konſervativen dort der
Freund und Seelſorger Hammerſtein s Stöcker in Ausſicht
genommen Von anderer Seite wurde dagegen Widerſpruch
erhoben und Stöcker ſcheint zur i gekommen zu ſein
daß die Trauben für ihn ſauer ſind Er hat dem Reichstags

der in jenem Wahlkreiſe ſich zu
an macht ſchriftlich mitgetheilt daß er unter keinen Um
ſtänden eine Reichstagskandidatur für HalleHerford annehmen
würde Jskraut ſchlug alsdann zum Kandidaten einen Pfarrer
Schall vor jedenfalls in der Abſicht den konſervativen Wahl
kreis den Antiſemiten wegzukapern

Verſchiedene Mittheilungen
Der Unterſtaatsſekretär im Reichsamt des Jnnern Drv Rottenb u tritt am Freitag den 11 d Mts einen ihm

bewilligten Urlanb an und wird ſich zunächſt nach Montreux
ſpäter an die Riviera begeben

Der Wirkliche Geheime Oberregierungsrath und vortragende
Rath im Reichsamt des Jnnern von Hüber iſt zum Präſi
denten des Reichspatentamtes ernannt worden

Das Marine Verordnungsblatt veröffentlicht eine Aller
höchſte Kabinetsordre über eine Aenderung in der Organi
ſation der Marine Artillerie gerAls eine ſenſationelle Beſchlagneh mung bezeichnet
die Staatsb Ztg die Beſchlagnahme der Nr 29 des antiſemi
tiſchen Witzblattes Der deutſche Michel und zwar eines darin
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enthaltenen Aufſatzes
Roſenberg

An dieſem Freitag begeht das Ober Landeskultur
gericht die Feier ſeines fünfzigjährigen Beſtehens

Königsberg i Pr 10 Okt Der letzte Beſchluß des

Ein Monarchendiner bei Cohn

Generallandtages der oſipreußiſchen Landſchaft bezieht ſich nicht auf alle e prözentigen oſtpreußiſchen Pfand
brieſe die Umwandlung gaicärße vielmehr nur auf Antrag Ge

kündigt dürften zunächſt nur werden die alten oſtpreußiſchen
Spezial Pfandbriefe dieſelben ſind auf Pergament ausgefertigt
und tragen den Namen eines beſtimmten Gutes und die noch
auf Thaler lautenden grünen 3prozentigen Pfandbriefe

Dresden 10 Okt Auläßlich des Jnbiläums des Garde
reiterregiments fand heute miltag in der Kaſerne des Regi
mens eine Paradeauſſtellung ſtatt an welcher die Kombattanten
von 1870/71 in großer Anzahl ſowie der Militärverein der
Gardereiter theilnahmen Der König die Prinzen der Kriegs
miniſter die Generalität und ehemalige Offiziere des Regiments
wohnten der Feier bei Major von Oppen Huldenberg richtete
eine Anſprache an den König Sodann fand eine Bewirthung
der Veteranen ſtatt Nachmittags iſt in dem Offizierkaſino ein
Diner zu 93 Gedecken an welchem der König als Chef des
Regiments mit den Prinzen theilnimmt

Ausland
Rußland Der Pol Corr zuſolge ſchreitet die Nuſſi

fizirung des deutſchen Technikums in Riga fort
Jm letzten Schuljahre wurde in ſieben Lehrfächern bereits in
ruſſiſcher Sprache vorgetragen Jn dieſem Jahre werden
weitere Lehrſtühle der deutſchen Sprache entzogen ſo daß in
den nächſten Jahren die Ruſſifizirnung vollſtändig ſein wird

Jtalien Die Agenzia Stefani erklärt alle Gerüchte
über Entſendung von Verſtärkungen nach Erythrea
ſür falſch

Dänemark Jn der Sitzung des Folkethings vom
Donnerstag brachte der ehemalige Präſident des Folkethings
Amtsrichter Krabbe Linke wild die in der Eröffnungs
ſitzung am 7 d angekündigten Anträge betreffend Aenderungen
der Verfaſſungsurkunde ein Denen zufolge ſollen die Erlaſſe
proviſoriſcher Bewilligungsgeſetze verboten werden und ein
nach dem Verhältniß der Mitgliederzahl beider Reichstags
hänſer gewählter gemeinſamer Dreißiger Ausſchuß zur Ent
ſcheidung etwaiger finanzieller Streitfragen zwiſchen beiden
Kammern eingeführt werden Dieſer Ansſchuß wählt durch
das Loos ſeinen Obmann deſſen Stimme bei Stimmen
gleichheit entſcheidet

Spanien Den madrider Zeitungen zufolge iſt davon die
Rede ſechszehn transatlantiſche Packetboote kriegs
tüchtig zu machen und die alten Panzerſchiffe Numanzia und
Victorig umzubanen Jn den Staats Arſenalen herrſcht

eine rege Thätigkeit Der Jmparcial glaubt daß die Maß
nahmen für den Fall getroffen ſind daß die Vereinigten
Staaten die enbaniſchen Jnſurgenten als krieg
führende Macht anerkennen

Aus Barcelona wird vom 10 gemeldet Die Studenten
drangen heute vormiltag in die Univerſität zertrümmerten die
Fenſterſcheiben verhinderten die Abhaltung der Vorleſungen
und forderten die Demiſſion der Rektoren

Türkei Die Lage in Konſtantinopel iſt nach wie
vor ernſt Die Botſchafter der Mächte unternahmen am
Mittwoch beim Großvezier Kiamil Paſcha neuerdings
Schritte um die Räumung der andauernd von Flüchtlingen
gefüllten Kirchen zu veranlaſſen wobei ſie der Pforte ihre
Unterſtützung anboten um zur Beruhigung der Geflüchteten
die ohne Garantien für ihre weitere Sicherheit die Kirchen
nicht verlaſſen wollen beizutragen Jn den letzten zwei Tagen
haben wiederholte Miniſterberathungen im Hildiz
Kiosk ſtattgefunden die auch der auf die Verbalnote
der Botſchafter vom 6 Oktober zu ertheilenden Antwort
gegolten haben dürften dieſe Antwort wurde ſür
Donnerstag 11 angekündigt Erlaſſe an die Polizei
Gendarmerie Armee und Marine an welche Patronen ver
theilt wurden inſtruiren ſie für ihre Amtshandlungen
und den etwa zu leiſtenden Beiſtand dahin daß ſie mit
größter Gerechtigkeit vorzugehen unbetheiligte Leute unbeläſtigt
zu laſſen und von Schußwaffen nur bei Angriffen gegen ſie
Gebrauch zu machen haben oder wenn die Bevölkerung Schuß

n anwendet in welchem Falle ſie jeden niederzuſchießen
aben

Recht ſonderbar klingt folgende Meldung aus Konſtantinopel
vom 10 ds

Einige Schiffe mit Munition ſind nach den Darda
nellen abgegangen wo mit der Legung von Minen
begonnen wird Außer dem zur Jnſpizirung und Jnſtandſetzung der Dardanehen Veſehignnge entſandten Marſchall
adwwit ſe 7 wurde auch nach der Beſika Bai ein General
absoffizier zur Anlage neuer Batterien beordert

Bereitet ſich die Pforte etwa bereits für eine Aktion der
fremden Kriegsſchiffe vor

Griechenland Die Neue Freie Preſſe meldet aus
Athen Die Blätter verlangen daß die Regierung angeſichts
der Lage im Orient den in den nächſten Tagen zur Reſerve
zu entlaſſenden Jahrgang unter den Fahnen behalte und ſofort
ein Kriegsſchiff nach Konſtantinopel zum Schutze der grie
chiſchen Bürger entſende

Cuba Der Kriegsrath verurtheilte die Jnſurgenten
Anführer Amezaga und Riembal erſteren zum Tode
letzteren zur Zwangsarbkeit

China Ein dem Blatte Miſſions catholiques aus
ankan zugegangenes Schreiben vom 27 Auguſt meldet die
hriſtenverfolgungen hätten ſich auf die neuen Pro

vinzen Chinas ausgedehnt die Miſſionsgebäude in
Nanſſchang ſeien zerſtört die Chriſten theils ermordet theils
verwundet worden

Antaunangrivo eingenommen
Die Franzoſen haben nunmehr thatſächlich dasjenige Ziel

das ſie ſich auf Madagaskar zunächſt geſteckt erreicht Die
Hauptſtadt des Landes iſt in ihrem Beſitz Der franzöſiſche
Miniſterrath erhielt wie aus Paris gemeldet wird am
Donnerstag eine amtliche Depeſche aus Majunga vom
ſelben Tage 7 Uhr 15 Min, welche lautet

Andriba 9 Okt Nach glänzender Aktion wurde
Antanangarivo am 30 September eingenommen Die
Friedensverhandlungen begannen am 1 Oktober und
kamen noch am Abend deſſelben Tages unter Vorbehalt der Ratifikation durch die glegierung der Re

publik zum Abſchluß General Metzinger wurde zum
Gouverneur von Antananarivo ernannt

Die franzöſiſche Regierung hat an General Duche sne und

die Truppen ein Glückwunſchtelegramm im Namen Frankreichsn der ſiegieramg der Republik gerichtet in dem We

heißt es Jhre bewunderungswürdigen Truppen haben ſi
um das Vaterland hochverdient gemacht Frankreich dankt
Jhuen für den großen Dienſt den Sie ihm erwieſen und für
das große Beiſpiel das Sie gegeben haben Sie haben
wieder einmal bewieſen daß es kein Kindern und keine
Gefahr giebt die nicht durch Methode Muth und Kaltblütig
keit zu überwinden wären Sie ſind zum Großoffizier der
Ehrenlegion ernannt

Dem Vernehmen nach würde der Vertrag den General
Duchesne die Königin der Hovas anzunehmen nöthigte
nicht die Annektirung bedingen ſondern ein etwas
ſchärferes Protektorat einführen als das frühere Der
Thron der Königin wird beſteben bleiben Der Premier
miniſter wird deportirt Ein Theil des Expeditions
corps wird den Etappendienſt zwiſchen der Küſte und Tana
narivo ſichern der Reſt nach Frankreich zurückkehren wenn
General Duchesne es für zweckmäßig hält Die Dauer der
Beſetzung von Tananarivo läßt ſich erſt ſpäter beſtimmen Die
von der Kammer für den Feldzug bewilligten 65 Millionen
werden nicht weſentlich überſchritten werden

Die franzöſiſche Regiernng wird bei dem Parlament die
Stiftung einer Medaille für alle Soldaten welche zu

dem Expeditionscorps für Madagaskar gehören beantragen

Sozialdemokratiſche r Parteitag

VII
L Breslau 10 Okt

Unter zahlreicher Betheillgung der Delegirten wird heute
9 Uhr vormiltags die Sitzung durch Singer eröffnet
Dieſer giebt Grüße von Sozialdemokraten aus Kroatien und
Slavonien aus Bonn a Rh von polniſchen Sozialdemokraten
in London und von einigen Mitgliedern der Ferien Kolonie
bekannt Dieſe letztere Mittheilung erregte ganz beſonderen Bei
fall Damit auch der Humor unſeren ernſten Verhandlungen
nicht fehle ſagte Singer weiter verleſe ich eine liebenswürdige
Adreſſe von einer Vereinigung von Anti Anarchiſten zu Leipzig
an den Parteitag Jn dieſer Adreſſe heißt es Die Sozial
demokratie oder richtiger Sozlal Anarchie ſollte vor allem ihre
Rohheit ablegen Große Heiterkeit Die ſozialdemokratiſche Ver
rohung der Schul und Straßenjugend in Leipzig iſt himmel
ſchreiend eine Frucht ſozialdemokratiſcher Arbeit Große
Heiterkeit Fluch euch Fluch Anhaltendes Gelächter

Darauf wird die unendliche Debatte über die Vorſchläge der
Agrarkommiſſion fortgeſetzt Als Mitglied dieſes Ausſchuſſes
vertheidigt Genoſſe David Gießen den Programmenktwurf und
verwahrt ſich als Angehöriger des Ausſchuſſes für Süddeutſch
land ganz entſchieden gegen die Unterſtellung Schippel s im Kor
referat als ſei der ſüddeutſche Entwurf abgeſchrieben als ſei er
nichts als Diebſtahl Schippel habe ſehr verallgemeinert Des

halb müſſe Redner es dem Parteitag überlaſſen darüber zu ur
theilen bei wem der Mangel an Verſtand und Gewiſſen den
Schippel der Kommiſſion vorgeworfen hat liegt Sehr gut
Er habe alles aus dem Zuſammenhang geriſſen und damit die
Genoſſen zu überzeugen verſucht Redner beſpricht zu
ſtimmend die einzelnen Forderungen des Programm
entwurſs und meint mit Beziehung auf das erörterte
Revolutioniren Er glaube nicht daß das Re

volutionixren darin beſtehe die Löhne zu drücken ſondern
ſie zu heben Zuſtimmung und theilweiſer Widerſpruch Sonſt
wäre ja die ganze Thätjgkeit der ſozialdemokratiſchen Gewerk
ſchaften gegen die Revolution gerichtet Sehr richtig Man
ſolle ſich nicht vor dem Geſpenſt der Staatsabhängigkeit fürchten
wenn die Forderung der Verſtaatlichung der Hypotheken erhoben
werde Die Vermehrung des Gemeindelandes werde durchaus

ausdrückte verlangt ſondern auch von weſteuropäiſchen Ge
noſſen welche man auf den internationalen Kongreſſen bisher
nicht als Charlatane zu bezeichnen gewohnt war von den
Franzoſen Jm Programm der franzöſiſchen Sozialdemokratie
ſei ausdrücklich gewünſcht Vermehrung des Gemeindelandes
Verbot des Verkaufs öffentlicher Gelände

Genoſſe David warnte davor die Kautsky ſche Reſolution
anzunehmen Die Sozialdemokratie brauche den Bauer noth
wendig andernfalls könnte man noch lange auf die Diktatur des
Proletariats warten Die Agrarfrage ſei für die Sozialdemokratie
nicht eine Jntereſſen ſondern eine Vrotfrage eine politiſche
Frage erſten Ranges Wenn der Parteitag die Vörſchläge der
Kommiſſion ablehne würde man denken müſſen daß die Sozial
demokratie den Bauer nur mit ſchönen Zukunftshoffnungen ab
ſpeiſe Vereinzelter Beifall

Singer verlieſt folgenden Geſchäſtsordnungsantrag Jn An
betracht deſſen daß das Weſentliche über die Agrarfrage bereits
geſagt worden iſt Ohorufe und der Parteitag dieſelben Sachen
nicht doppelt hören will Sehr richtig wird die Redezeit auf
eine halbe Stunde beſchränkt

Nachdem Liebkuecht gegen dieſen Antrag geſprochen hatte
wurde er mit einer ſehr geringen Mehrheit abgelehnt

Der Genoſſe Rauch hat den Parteitag verlaſſen müſſen
theilte ſodann Singer mit da er plötzlich zur Vertretung eines
ſozialdemokratiſchen Redacteurs in Hannover gerufen worden ſei
welcher geſtern wegen Majeſtätsbeleidigung verhaftet worden iſt

Die Genoſſin Zetkin Stuttgart tritt ſehr ſcharf gegen das
Agrarprogramm auf Sie bedauere ſagte ſie eingangs
daß ſie nicht als ein Stubengelehrter ſprechen könnte über den
man geſtern ſo wegwerfend geſprochen habe Sie ſei zwar weder
verwandt noch verſchwägert mit dieſen Stubengelehrten, ſie
müſſe aber ſagen daß die Theoretiker der Partei doch nicht auf
die Stufe der Stubengelehrten zu ſtellen ſeien Ueberdies ſei
der Widerſtand gegen das Agrarprogramm nicht allein von den
Stubengelehrten den Theoretikern ausgegangen ſondern aus

den Reihen von Genoſſen die von klarem proletariſchem Klaſſen
inſtinkt geleitet worden ſeien Der Rednerin thue es bitter leid
daß nicht jeder der in die Agitation gehenden Genoſſen theoretiſch
durchgebildet und geſchult ſei Jn der praktiſchen Bewegung
würde dann ſo mancher Fehler erſpart werden Ganz beſonders
die Theoretiker ſeien es geweſen welche die Partei bisher vor
ſo vielen Fehlern bewahrt hätten Die Forderungen des Agrar
programms ſeien antiſozialiſtiſch und wir können nun und
nimmermehr für dieſelben eintreten Wir wollen nicht demo
kratiſiren wie Bebel ſagt innerhalb der beſtehenden Staats
ordnung ſondern außerhalb derſelben Das wäre ſchließlich
daſſelbe wie 1848 als man die Schwaben fragte was ſie wollten
und ſie darauf antworteten Die Republik mit dem Großherzog
an der Spitze Große Heiterkeit Eine Partei die das Privat
eigenthum bekämpft könne daſſelbe beim Bauern nicht ſchützen
und befeſtigen wollen Wir wollen allerdings die Verelendung
nicht bis aufs äußerſte kommen laſſen aber im Arbeiterſchutz
bieten wir genügendes für den Schutz des Bauern dar Nicht
wirthſchaftlichen Schutz können wir bieten ſondern nur Stärkung
am Körper und Geiſt um widerſtandsfähige Menſchen zur Füh
rung des Klaſſenkampfes zu erhalten und zu verhindern daß der
Menſch ein bloßes Anhängſel der Maſchine vird Durch das Agrar
programm ſtärken wir den antikollektiviſtiſchen Dickſchädel des
Bauern gerade in dem Augenblicke wo ſein Glaube an den Beſitz
anfängt wankend zu werden Jn dieſem Augenblicke wollen wir
nun kommen und den dünneren Schädel wieder mit Vrettern
verſtärken Lebhafte Heiterkeit Mit dem Agrarprogramm
dränge man in den Staatsſozialismus hinein Wir würden
damit nur die Machtmittel des kapitaliſtiſchen Klaſſenſtaates ver
ſtärken Nednerin wendet ſich nun gegen die vorgeſchlagene Ver
ſtaatlichung des Grundkredits Wenn BVebel die Landſchaften als
Beiſpiel dafür anführe ſo ſei zu bedenken daß Verſtaatlichung

nicht nur von ſüddeutſchen Charlatanen wie Schippel ſich P

und Landſchaften ſehr zweierlei ſet und daß nicht der Staat die
unker ſondern die Kraut und Schlotjunker den Staat in der
and haben Heiterkeit Wenn Bebel ſage in der Partei

kenne man die Bauern faſt nur von der Bühne oder aus
Romanen ſo müſſe Redende als praktiſche Agitatorin und Frau
dies entſchieden beſtreiten und ſie bedauere daß ſie nicht in der
e ſei die echten authentiſchen Bauern mit denen ſie in der
Agitation verkehrt habe auf den Tiſch des Hauſes niederzulegen
Stürmiſche Heiterkeit Wenn wir aber auch ohne die Gedanken
des Agrarprogramms in die Agitation zu den Bauern gehen
ſo bieten wir ihnen vollſtändig genug mit unſeren Forderungen
bezüglich des Militarismus der Beſteuerung der Schule uſw
Wir können damit ruhig mit den anderen bürgerlichen
Parteien in Konkurrenz treten und ſchlagen ſie mit mehr als
um Naſenlänge Allerdings können wir nicht konkurriren mit
den Parteien der demagogiſchen Verſprechungen und wollen
lieber dieſen das Feld überlaſſen Das Agrarprogramm ſei ſo
verklauſulirt daß wenn wir dem Bauer damit kommen wollten
derſelbe ſagen würde Verklaufulirung hin Verklanſulirung
her ſcheert euch zum Teufel mit eurer Verklauſulirung
Große Heiterkeit Die Sympathien würden nicht lange

dauern und Bebel habe ja zugegeben daß die Hilfe für den
Bauer nicht von langer Dauer ſein könnte Es ſei zu berück
ſichtigen daß die Partei nicht allein die Bauernfrage nicht löſen
könne ſondern noch verſchiedene andere die nur unterſucht und
kritiſch erörtert werden können Jm weiteren wendet ſich Red
nerin gegen Ausführungen des Genoſſen David Gießen der er
klärt habe Probiren gehe übers Studiren Das müßte dazu
führen daß man das ganze Programm in zwei Paragraphen zu
ſammenſaſſen könnte S I Jeder kann die Taktik befolgen die
ihm beliebt Der Programmentwurf ſei nur eine Lokaliſirung
aller Reformiſterei Beſtrebungen Sehr pihtig ch habe per
ſönliche Freunde in dieſer Richtung trotzdem iſt mir dieſe Rich
tung greülich Sehr gut Heiterkeit Wenn ich z B den Genoſſen Bebel ſo darunter finde und muß ſagen es thut mir in
der Seele weh daß ich dich in der Geſellſchaft ſeh Anhaltendes
Lachen Es iſt bedauerlich wenn wir erleben müſſen wie ein
Genoſſe der auf dem Parteitag in Frankfurt ein ſchnaubender
Saulus war in der Agrarkommiſſion ein Damaskus gefunden
hat Sehr gut Aber da gehen wir nicht mit Anhaltende
Zuſtimmung Wir wollen an unſerem alten bewährten Grund
ſatz feſthalten Reformer und Praktiker zu bleiben ſo lange wir
nicht unſeren revolutionären Charakter verleugnen Lebhafter
Beifall Seien wir zum erſtenmal revolutionär zum zweiten
mal revolutionär zum drittenmal revolutionär Stürmiſcher
anhaltender Beifall und Händeklatſchen

Univerſitäts und Hochſchulugchrichten
Münſter 10 Okt Der bisherige Hilfsarbeiter an den kgl

Muſeen zu Berlin Hr Winnefeld iſt zum außerordentlichen
Profeſſor in der philoſophiſchen Fakultät der Königlichen Akademie
hier ernannt worden

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Der Kaiſer hat die von der Akademie der Wiſſen

ſchaften zu Berlin vollzogenen Wahlen des Präſidenten der
Phyſikaliſch techniſchen Reichsanſtalt Profeſſors Dr Friedrich
Kohlrauſch und des ordentlichen Profeſſors der Experimeuntal
phyſik an der berliner Univerſität und Direktors des phyſikaliſchen
Jnſtituts Dr Emil Warburg zu ordentlichen Mitgliedern der
phyſikaliſchmathematiſchen Klaſſe ſowie des ordentlichen Profeſſors
der Geſchichte an der berliner Univerſität und Hiſtoriographen
des preußiſchen Staates Geheimen Regierungsraths Dr Heinrich
von Treitſchke zum ordentlichen Mitglied der philoſophiſch
hiſtoriſchen Klaſſe der Akademie beſtätigt

wenProvinzialnachrichten

Quedlinburg 10 Okt Bei der 22 Quedlinburger
ferde Lotterie wurden heute die Hauptgewinne auf

folgende Nummern gezogen 1 Gewinn auf 19562 2 Gewinn
auf 21851 3 auf 2045 4 auf 8620 5 auf 600 6 auf 5647

J 23089 8 auf 24026 9 guf 52098 10 auf 10235 11 auf

S Aken 9 Okt Vom Dampfer Tetſchen Nach
tagelangen Bemühungen und unter Aufbietung aller möglichen
Arbeitskräfte iſt es geſtern nachmittag endlich gelungen den Anker
des verunglückten Dampfers Tetſchen welcher ſich durch den
Boden des Schiffes gebohrt hatte aus dieſem zu entfernen und
das entſtandene Leck zu verdichten Das eingedrungene Waſſer
iſt mit darangeſtellten Pumpen ziemlich entfernt und der Dampfer
hat um aus der Elbſtrömung zu kommen heute in den hieſigen
Hornhafen geſchleppt werden müſſen Die Verwüſtungen welche
die eingedrungenen Waſſer und Sandmaſſen angerichtet haben
bieten einen troſtloſen Anblick dar Der Dampfer Tetſchen iſt
eines der älteſten Dampfſchiffe der Oeſterreichiſch Norddentſchen

Dampfſchiffahrts Geſellſchaft und ſoll im Laufe der letzten Jahre
viermal auf Grund gegangen ſein

Schönebeck 9 Okt Jagd Brände Auf der Jagd
im Enger ſchen Jagdterrain wurden 200 Haſen 1 Faſan und
1 Kaninchen erlegt Jm Dorf Döllnitz brannte die
Scheune des Gutsbeſitzers Boſſe nieder die ganze diesjährige
Ernte iſt mit vernichtet Kinder ſollen das Feuer angelegt haben
Ebenſo ſoll auch ein Feuer in Löbnitz von ſpielenden Kindern
angelegt ſein Ein dem Arbeiter Thormann gehöriger Stall
mit Stroh und Futtervorräthen brannte nieder und 2 Ziegen
und ein fettes Schwein verbrannten mit

O Wittenberg 10 Okt Nebenmonde Sprengung
Geſtern abend von 9 bis 10 Uhr wurde hier in öſtlicher
Richtung bei ziemlich klarem nur leicht bewölktem Sternen
himmel die Erſcheinung von Nebenmonden beobachtet Die
Erſcheinung erſtreckte ſich über eine Breite von etwa 40 Graden
Der Mond ſeibſt war von einem dichten Hof und in weiterer
Entfernung von einem nen halben Ring umgeben
deſſen Endpunkte ſich auf die Nebenmonde ſtützten Dieſe ſelbſt
die mit dem Mond in einer horkzontalen Linie lagen ſahen aus
wie der Widerſchein von Feuersbrünſten oder auch wie
brennende durch einen dichten Nebel ſcheinende Laternen ihr
Schein wurde bald abwechſeind und bald gleichzeitig ſtärker und
ſchwächer Jm Rathhauſe das jetzt umgebaut wird wurde
geſtern mittag ein in die Nordwand eingemauüerter etwa ein
Kubikmeter großer Feldſtein mit Pulver geſprengt um
den in das Zimmer hineinragenden Theil zu entfernen Die
Sprengung gelang vorzüglich und ohne die den Stein um
gebende Wand im geringſten zu verletzen die Detonation gab
aber zu einem allgemeinen Schrecken auf dem dicht beſetzten
Marktplatz und in den auf denſelben mündenden Straßen Ver
anlaſſung

5 Schönewalde 9 Okt Feunersbrunſt Schon wieder
hat der Feuerteufel ſein Spiel gehabt Am Dienstag abend gegen
10 Uhr brannke im Nachbardorfe Meinsd J die Scheune der
Müller Kleindienſt ſchen Erben ab Wohnhaus und Stall
blieben ſtehen Vor einigen Jahren brannte den Erben die Bock
windmühle ab Der Feuerlärm wird einem faſt zur Gewohnheit
hier ſo daß man nicht mehr allzu ſehr erſchreckt wenn das
Nebelhorn erktönt

t Aſchereleben 10 Okt Zu den Senkungen Jn
der Aue ſind weitere Senkungen und Brüche nicht eingetreten
Der Slillſtand der Senkungen iſt eingetreten ſeildem durch ein
dringende Grundwäſſer Schacht III eingegangen iſt Die
Annähme daß die Brüche eine Folge der entzogenen
Grundwäſſer ſind ſindet demnach von neuem Beſtätigung
Von den geſchädigten Ackerbeſitzern ſind einige bei der Ge
werkſchaft auf Schadenerſatz vorſtellig geworden Die
Gewerkſchaft hält ſich zunächſt nicht ſür erſatzpflichtig



hat ſich aber bereit erklärt die Senkungen mit guter Erde aus
zufüllen und den Acker in den vormaligen Zuſtand zu verſetzen
Wie verlautet werden die Betroffenen das Angebot vorläufig
annehmen Die Sperre an der Mehringerſtraße iſt bereits
wieder auſgehoben nachdem die Bruchſtelle unterſucht und aus
gebeſſert iſt Wenn im übrigen weitere Folgen ausbleiben
dürſte für diesmal Aſchersleben gut davon gekommen ſein

X Stendal 10 Okt Verhaftung Erſtochen Der
t Vowe aus Bellingen der ſeiner Zeit mit dem

ahrenſtedter Morde in Verbindung gebracht wurde iſt
it dem Tage des Mordes verſchwunden Er ließ damals einen

Zettel zurück in welchem er ſchricb er ginge fort weil der Ver
dacht der Mörder zu ſein ſeiner Ehre zuwider ſei Man
nahm an daß Bowe einen Selbſtmord begangen habe Jetzt

ellt ſich heraus daß B ſich nach Dortmund gewandt und dort
rbeit genommen hat Wenigſtens erging von dort dieſer Tage

an den Gemeindevorſtand in Bellingen eine Anfrage über die
Steuer bezw Vermögensverhältniſſe des Bowe Daraufhin iſt
telegraphiſch die Verhaftung deſſelben angeordnet worden Dem
Alim Jntellgbl e ſoll geſtern ein in der Landes Heil

und Pflege Anſtalt Uchtſpringe untergebrachter Blödſinniger
einen andern mit einem Meſſer erſtochen haben Morgen
findet die gerichtliche Obduktion ſtatt

J Drſmrt 10 Okt Freigelaſſen Verhaftungen
Selbſtmorde Die in Arnſtadt feſtgenommenen Ver

theiler ſozialdemokratiſcher Flugblätter wurden wieder aus der
Haft entlaſſen Die Anklage ſoll auf Hochverrath gelautet haben
aber wieder fallen gelaſſen ſein Von drei PolizeiSergeanten
wurden geſtern vier Frauensperſonen aus Mühlhauſen
ins hieſige Landgerichtsgefängniß eingeliefert Es handelt ſich
um Verbrechen gegen das keimende Leben dem eine Frauens

zum Opfer ſiel wodurch das verbrecheriſche Treiben zur
tdeckung gelangte Jn ſeiner Wohnung erſchoß ſich geſtern

ein 21jähriger Kaufmann mit einem Techin Liebesgram war
das Motiv zum Selbſtmord Ein anderer 20 r ger nen
von hier Sohn achtbarer Eltern erſchoß ſich in einem Hotel
in Nordhauſen

Eiſenach 10 Okt Ernennung Der Großherzog er
nannte den Geh Kirchenrath Foertſch in Mellingen zum
Generalſuperintendenten der Landeskirche als Nach

e des in den Ruheſtand tretenden Generalſuperintendenten
Heſſe

e

Vermiſchtes
Einſturz eines Fabrikgebändes Ueber die geſtern gemeldete

Kataſtrophe ſchreibt man aus Weſel Jn der Nachbarſtadt
Bocholt iſt Mittwoch abend die große Spinnerei von
Beckmann eingeſtürzt Die Spinnerei iſt ein faſt
vollendeter Nenbau Als der Bauführer bemerkte
daß der Hauptträger ſinke nöthigte er die Arbeiter ſofort
zum Verlaſſen des Gebäundes Jn dieſem Angenblicke
brach unter furchtbarem Getöſe der Bau zuſammen
viele Menſchen unter ſich verſchüttend Die zur
Hilfe eilenden Mannſchaften der beiden in Weſel garniſonirenden
Regimenter gingen mit Ausdauer und Opfermuth an das gefähr
liche Rettungswerk und bargen bis jetzt 11 Todte und
mehrere Verwundete Die Anzahl der Verſchütteten iſt
zur Stunde noch nicht bekannt jedoch werden über zwanzig
vermißt und dürften auch den Tod gefunden haben Es wird
noch eine Pionier Abtheilung von Dentz erwartet Schrecklich iſt
der Anblick der Unglücksſtätte auf der auch viele Familienväter
vevunglückt ſind Der Fabrikdirektor Sommers wurde nach
vierſtündiger Arbeit unter den Trümmern als Leiche her
vorgezogen Auf Requiſition entſandte die weſeler Militär
verwaltung noch Mittwoch abend mittels Extrazuges vier Aerzte
mehrere Lazarethgehilfen und 90 Mann zur Hilſeleiſtung an die
Stäte der Kataſtrophe Geſtern ging ein Abköſungs Kommando
nach Bocholt ab

Der Raubmörder Sobezyk der vom Schwurgericht zu
Beüthen wegen Mordes zum Tode verurtheilt wurde
hat gegen dieſes Erkenntniß Reviſion eingelegt

Hinrichtung Aus Prag wird vom 10 gemeldet Nach
dreißig Jahren findet hier morgen früh 6 Uhr wieder eine
Hinrichtung ſtatt Hingerichtet wird der 22jährige Berg
arbeiter Hofmann der den BVergwerksinſpektor Reydt
v Banmgarten in Pribram durch Revolverſchüſſe tödtete
einen Aufſeher ſchwer anſchoß und auch einen Jngenieur
erſchoſſen hätte wenn ihm nicht die Waffe entriſſen worden
wäre Hofmann erwies ſich bei der Verhandlung als ein
wüthender Angrchiſt und bekannte kaltblütig er habe ſeine
Peiniger und überhaupt die Vampyre der Geſellſchaft um

bringen wollen
Gruben Exploſion Aus Philadelphia wird vom 8 Okt

gemeldet Jn der der Lehigh Thal Kohlencompagnie gehörenden
Dorraine Grube ereignete ſich geſtern eine Exploſion
Vier Gruben Jngenieure die ſich zur Zeit unter
der Erde beſanden wurden getödtet Heute morgen
um 2 Uhr fand man ihre Leichen 15 20 Berglente
werden vermißt Die Dämpfe ſind ſo gewaltig daß
niemand in die Grube ſteigen kann Gleich nach der Exploſionglückte es ſechs Bergleute zu retten Dieſe befanden ſich nicht

nnweit des Eingangsſchachtes Aber auch dieſe hatten böſe Brand
wunden Einer von ihnen iſt ſeltdem geſtorben

Letzte Telegramme
Laibach 10 Okt Das geſtrige Erdbeben hatte ein

größeres Ausdehnungsgebiet denn es laufen Meldungen ein
aus Biſchoflark im Sannthal und Graz in Steiermark Die
Hausmauern zeigen Riſſe

Paris 10 Okt Großfürſt Konſtantin und FürſtLobanoff wohnten heute der Sitzung der Akademie bei und
beglückwünſchten die anweſenden Miniſter Hanot aux und
Poincaré vor der Sitzung zu der Siegesnachricht aus
Madagaskar die vom Miniſterrath direkt nach Peters

burg telegraphirt wurde
Brüſſſel 10 Okt Die IJndépendance Belge meldet daß

eine militäriſche Expedition zur Unterdrückung des Auf
ſtandes der Neger in Luluaburg in der Ausrüſtung be
griffen ſei Die Expedition wird von van Gele und dem
Lieutenant de Kethulle geſührt werden Major Dhanis wird
eine andere Richtung einſchlagen Die belgiſchen Offiziere
werden ſich am 6 November in Antwerpen nach Leopoldsvville
einſchiffen

RNom 10 Okt Die Fregatte Victor Emanuel lief
in der Nähe der Felſen von Caprera auf Grund Die zur
Rettung abgeſandte Europa lief gleichfalls auf Beide
Schiffe ſind ſtark beſchädigt jedoch außer Gefahr
e

V 8Handel Gewerbe und Verkehr
Reichsbank Die Bank lat ihren eben erst auf 25 Proz er

höhten Privatdiskont gestern weiter auf 25 Proz hinaufgesetzt

Leipzig 10 Okt Heute fand hier die Konstituirung
der Grossen Leipziger Strassenbahn Gesellschaft
mit einem Aktienkapitel von 4,500,000 M etatt Dio Gesell
echaſt übernimmt das in Leipzig bestchende Strassonbahn

Unternchmen Leipzig Tramway Company Limited gegen aus
zugobendo Obligationen und beabeichtigt die Einrichtung des

die Verwaltung des be
Begründet wird

elektrischon Betriobes
stehenden Strassenbahp Netzes

sowie
auszudehnen

e e u

das neue Untornebhwen dureh den Ankaut des Geschäftes durch Gotreido
Becker Comp die Gosellschaft für elektrisecho New Tork 10 Okt Telegr Rother W inter weizen
Unternehmungen die Diskonto Gesellschaft die 67 Weizen Oktober 642 November u Dezember 662 Mai
Dresdener Bank und das Bankhaus Born Busse in 697/6 Ala is Oktober 36 November 35, Dezember 340
Bernin i on Frenege Weite Outober 889 Derenel r /8Washbington 10 Okt Telegr Der amtliche Bericht h rig esr on o 85 W u
des Ackerbauministeriums bezifſert den Durchschnitts 3 r urg 10 k Weizen loco ruhig holsteiniseher
stand der Baum wolle auf 65,10 Der Ertrag des Weizens joc0 neuer 126 132 Roggen loco ruhig hiesiger
wird auf 12,50 Bushel per Acre an egeben und die Qualität des merlklenburgiseher loco neuer 123 125 russischer loco Ilau leco neuer
selben auf 85,70 geschätzt Der Durchschnittsstand des Mais 74 78 UMafer ruhig Gerste ruhig
wird mit 95,95 berechnet der Durchsechnittsertrag von Gerste
mit 26,40 Bushel per Acre der des Hafers mit 29,60 und des Wasserständo f bedeutet üher unter Nu

Roggens mit 14,40 beriffert e irreSaale und Vnstrut al WuchsDie Konsolidirten Alkaliwerke zu Westeregeln be e S t Togo 8rufen eine Generalversammlung auf den 2 Nov zur Beschlussſassung Artern Brücekenpegel 9 Okt t 02210 Okt 133
über Ausgabe von Stammprioritäten mit 4 Proz Vorzugs Weissenſele Oberpegel t 30 u t o 6dividende ohne weiteren Gewinnantheil und amortisirbar zu 105 Proz wen Unterpegel 10 o T 11 ort 7726 F T
an atts den Geytn bis autz Zetrage on 4 Boten Alsieben Oberpezei 9 Oct 1210 10 f f221 2

Rio de Janeiro 9 Okt Telegr Weehselaut I,ondon 109, 37 Unterpegel 2 4 0 88 d 153 4
Ayres 9 Okt Telegr Goldagio 223 Bernburg h BdBuonos a Webegr et o 223 Kalbe Oberpegel t 32 a r ,32

do Unterpeyel 0,12 942Wochenfbersieht der Reichsbank vom 7 Okt
Berlin 10 Okt Moldau Iſser Egor Ehe

Akti va e ſeien t 71 Metallbest der Bestand an kursfühigem dentschem Gelde e t al eheu an Gold in Barren od ausl MBünzen das Vfund fein zu Budweis 9 0,50 2 Iörgau 10 F025 11
1392 M berechnet A 900,310,000 Avn 14 214,000 Prag 0,04 Vittenberg 0,73 42 Best an Reichskassenscheinen 1uv,708,000 Abn 370 000 Jungbunzian 0,16 2 osslau 0,32 33 do an Noten anderer Banken 10,806 000 Zun 2,132,000 aun 49 I Barby4 do an Wechseln 701,267,000 Abn 37,256,000 Pardubita 0,7 5 Magdeburg5 do an Lombardforderungen 124 655,000 Abn 25,244,000 Brandeis 0,04 4 J Tangermünde 0,83 2

6 do an Efſekten 6,759,000 Zun 1,014,000 MMelnick 0,22 2 Viitenberge 19,557 do an sonstigen Aktiven 56,702,000 Zun 132 0 e 7 2 I z 95 r SP aosiwa ussig 10 0 S Aniuenburg 10 068 das Grundkapitat 120,000000 anverängert Prescan Von i
9 der Reservefonds v 30 000 000 un verändert Aussig on den oberen Plätzen werden 24 em Fall gemelcet
10 der Betrag der uwl Noten 1,214,933 000 Aba 37,831,000 Ddie sonstigen täglich fälligen Schiffsverkehr und FrachtenVerbind lichkeiten 112,106,000 Abn 30,432,000 Aussig 10 Okt Fracht nach Magdeburg 70 Pfg das Doppel
12 die sonstigen Passiven 13,168 000 Zun 486,000 l hektoliter Heutige Fahrltiefe 31 Zoll österr Mass

P ffAaa Deuntsohe Risenb Prior Oblig Deutsche Kypoth Pfandbräefe Hugo Bergwerk 7Berliner Börse vom 10 Okt Wege 76 75 4 101 506 u Reutenbriefo Inowrazl Steinsalzhb 18 62,25h20
Ergänzung zu den Notirungen do v 1600 31 102250 h Dessaner PIdbr 4 102 10b2 täte 3 I63 Obim gestr Abendblatt Ostprenss Sädugim 4 D Gr K B IV rz 1101 3951105 80d2B an wie en
Doutsche Fonds u Staatspap Saalbahn iel v 1 u u z i nis e mBarmer Stadtanleihe rer 7 Douts Grängscn 4 101 00bbj ler Fdderitz s 115 80bBerliner Stadt Obl t Hrn on 40 do VVI 4 105,40b0ſl nise Tiefban konv 70,25644 b 2Mogſebumger St r e Deuts Hyp Pfdädr e 102,30b2 a b do B St T n 108 0002 Hamb Hyp rzb à 1000 4 1100,000 Magdeburg Bergwerk 13do do neue c Deutsche Fisenb St Prior do unkdb bis 19000 4 104,25b Marienhütte Kotzenau 2 78,40b20
er t le 102,a00 Breslau Warschan 4 55,59 Meckl ITyp W Bank 4 MendenKschwertekv 070,250

i e e J I Du b2Bairigee Aen 4 105 10be0Portmund Gronau E 4 1186,25bz do do 3 101,20b do t Er 37 h2 Marienb Mlawikaw 4 123,00b20Mleininger Hyp Pfdb 4 100,250 RheinischestahlLit 10 193 0026
Brannseniv 20 Thlr L 108,2562 Ostpreuss Südbahn 4 lI119 90b2 do ab 1 1 98 3 4 1102,70beB Schlesisch Zinkhüttenf 12 209,2 6
wir e 3 142 80b2 Sauhahn 4 do II unkdb bis 1000 4 104,90 v ſitt J 1357amb 50 Thlr Loos 3 143,000 Weimar Gera 4 o 3,101,70b20 rm rer ISblen l e e n n 4 183 008 ſog Tmane 0 Bergr Gee d Gr Cr P ati do IV V ukb b 19051 4 1104 808 Allg Elektr Gesellsch 4 103 25bzBAusländische TFonäs h Prior Obligationen Ostprenseisohe 3 100 700 Aechersleb Kaliwerke 5 104 000

Argent 60,950B t Wiener 3 55,10b26Pom Hyp III IV neue 4 101,800 105,606o innere do 4 h I 50,70b2 do AMlittelmeerb stfr 4 96,75b2 do VI b 19000 unk 4 103,400 PDessauer Gas 494110 2 beBBarletta 1001Lire I vose 130,100 ILemberg Czernowitz 4099,80b qo Vir Vilt 1e04 u 4 105 50 b Dortmunder Union 5 111,500
Bukar Stadt Anl 1884 5 1100,25B Oest Frz Staatsb altel 3 93,500 Posensche a 1101,100 Gr Berl Pferdeb I u II 3 101,30b20

do do 18881 5 100,25B do Ergünzungsn 3 P Pfd I IIrz roh 5 115 o0 amb Packetfahrt 4 1102 750e 31 0 1 r r 104,600 v rz 1001 5 r aüeneg 5 100,000yptische priv Anl o esterr Lokalbahn e 0 III rz 100 4 1105,50bzBjNaphta igationendo do do 4 do Nordwesthahu 5 I111,000 Pr Centrb Pfab rz 106 4 100 40020 Norddeutscher Lloyd 4 1102,50B
Freiburg 15 Fr Loosel 30,00b2 Südöster Bahn omb 372,75B do do 1900 4 l 105,70B Obersechl Eisen Ind 4 100 40b20
Griech W o areete S e g do W e do do F 3 1013 be v Tiele Winkler ado Kons Goldrentel Ob Ungar Nordosthahn r Pr Hp A B VII XII 4 r0o180b2 lkgiher Garten 5e e er Se Se c 104 Bank AktionGd Anl v T do Eisenb Silb A 4 m Pr Hp V A G Cert 4 10bAtaitänd 10 Lire Loosel 13,400 Iwangörod Dombr gar an 104,000 per a a 4 h Bank d Berl Kassenv 4 132 60b
Aer Aul F Ka e äh 4 377 do do Cert 3 100,200 Berg Märk B i Elbf 7 1147,60bo 20 Chark Asow 101,40d2 Pfbr B XVII 1 i 102,000 Berliner Bank 6 122 30Norweg Staats Anl 881 3 KKursk Kiew 4 102,90b2 Sehr n W 2 104 000 Börsen Handels verein 0 117 o
Oesterr 1860 er Loose 5 1156,7 ba Alosco KursKk 4 e e 3 102,100 Bremer Bank Alarkst 4Rumän 50Anl 81 d 5 e z Westpr ritt I I B 3,2101,600 Cob Goth Kredit Ges 4 1103,40B
t W m i 101,800 l 5 h Pommersche 4 105,800 Cöln W u Komm 5 106,20b20O Rjüsan Koslow 4 10 z J Posensche 4 105 250 IDanziger Privatbank 7 1148,75bzdo Nicolai Oblig 4 z Riaschk blorezansk 5 2 Preussische 4 108 220 e Landesbank 7
37 Boden rodit W 9 133757 h ä 5 377 2 Sächsische 4 105,30b2 Deutsche Grundschuld 7 135,506
o o gar 2303,50b uss Süchwestbahn dz 8 jsehe do Eſfekt B Hahn 5 122 00620Russ Goldanl v 1894 z 96,30ba2BT ranskaukasische 3 4e 7 135 75

Russ Präm Anl 1864 5 1187,40b2 Warschau Wiener er 4 103 50b20 Bergwerks u Hütton Ges Dresdener Bankverein 6 120,00b20
do do 1866 5 I163,90B do IX Ser 4 103 40b26JA plerbeek 0 131,000 Essener Kredit 7 1146 00b BSchwed St An 18861 39,101,70B Wladikawkas Oblig 4 1102,90baz Arenberger Bewwerx 35 675 00b20 Gothaer Privatbank 52,119,25b26
do do 1890 3101,800 Aanitoba rz 1933 4 103 406 Baroper Walzwerk 0 72,256 do Grundkreditb 4 1129,600
do Hyp Pläbr 18791 a WNorthern Pac L b 19211 6 1114,250 Berzelius 5 124 60b do do junge 4 1I114,80b
do do 18781 4 1104,906 do II 19331 6 Bismarckhütte 8 191,50b20 Hamburg Hypotih B 8 1166,106Spanische Exterieurs 463,700 do III rz 19371 6 bonifacius Bergwerk 0 1113 75b2 HIamb W v Bich 6

Türkische Anleihe 1 do 5 38,250 Concordia Bergwerk 5142 60b2 Königsberg Vereinsb 5 1106,80035 o 5 725 L uia u r e Bergw 8 220,50b20 r 2277 a ev 6 149,0000 res I 00se 29b2 o o do onsol Alarie 0 711,75b20Lübecker Kommerzb 6Ungarische Gold 42105,800 g Duxer Kohlen kon 12 189,60b26 Nordd Grund Kredit 5 I 113,75b26
e Tr Eschweiler Bergwerk 3 1163,50bz26 Nordd Bank AktienIndustrie e Imatoſr 5v5 h Gelnkireh Gussstahll 2 82 10B Pr Hyp B Spielh 6 137 25120

A G f Anilinſabr 122 221,00 Bl Portug Fisenb O 1886 a 68,00b Georg Aarien St A o 39,00be0 Pr Pldbr k vollgez 6 129,00b20
Auhalter Maschinen 0 45,60b26 do 889 4 38,75b2 do St Pr 4 118,50b20 roligez 951 6 1125,79bjede 4 110 ob b Fi Harzer Eisenw Kkonv o 36 10b26Realkredit Bank 0 37,60b 0Wer n s Serh Fis IIyp 5 0 Jo Bi Pr o 47 o3auges Berl Charlbg 7 t B 5 Prdo B Wümersd T 0 20 880 30

Barar 10 302,000 Leipziger Börse 10 OktoberBraunschwei Zt M Zk MBerl Anh AMaschinen t 3 Sächs 89000 109 000Berliner Bockbrauerei 4 170 ob a Stamm Aktien 3 Snohs Rent Aul e Ja net e 7 500 do do
do BrauereiKöpigst 6 129,80 en Mastricht 22ſ 84 30 ar do 500 99,650 do Em 1875 100,000do Union Gratyveill 4 1209500 aitenburg Zeitz 10,5 308 75d Thlr à Lpz Stadtobl 1884 104,750Brsl Eisenb Linke s 200 00b26 Buschtiehrader B 1089 30 Staatsanl 1855 100 99,50B ja do 1876 104,750Breslauer Oelwerke 800 II alberst Blankenb 512 à4o 67 Kv J 500 108,000 812 Altb I anaoblig 1000 108 250

Butzke Metatlindustr 4 u Ital Meridjonal Eb 6sf 130 oorz 3 Lanärentenbr 500 101,000 h do do 5000 108,286
e 1 Dre ura Simpl Kv Westb f 4 1038 10b2

a n er e r shaf Bexbach o 253 00b z Div Risenb Stamm AKt Sie Leipz Baubank 102 o0B
Desvauer Gas 10 204 100 Saalbahn 10,8j Altenburg Zeit 303,000 do Elektr Werke 138,75b20Erestorfl alrwerke 148,d0e6 Weimar Gera je Kussig Tepl 500 t 347,000 10 do Bierbr ReudnF erf Purbenſaur 18 324,75 Werrabahn 2 s Böhm Westb 500 210,250 v Riebeck Co 205,006
Eramunnsgort Spinp 0 66,s0v20 u Buschtiehrad 7 r r 0Freund Masch Konv 13 247,000 20 do do De 7 e eWien i 307,00b2C 10 Galiz K Ludw B 111,750 o Mansfelder KuxIIarburg Wien Gummi 20 a t M 420 obIIarkort St Pr Konv 1 h 121 25b2 Ausländ Risenb Stamm u 3 Graz Köllach 139,700 p 88 420do Brückenb kon v 72 136 302 Stamm Prior Aktien s 3 1 Kam Sp l 00na do Fr s 156,250 0 eimar Gera o rig pKeyling Th Fisen 124 75020 s Teplitz 15 2,1 Werrabahn 76,700 8 Säechs Masch FabrKen Ges 11500 Bukne ehe d 8 Dir Eben t a 16 i m 192,900v 50B do estbahnf s M ächs Webstahle e e e heeee 53r Kötlac h 5 g nb Lät A I7 rür Gasges P 75Mäluerei Vrede i 27200 Ragehau Oderben 4 4 5 do do B 177,000 10 do Stamm Pr 198,0
Magdeburger Banbank 2 183 Kronpr R St Le 4 1100 00 be s S Thür Br V St 132 93

d d e 7 De e e re e ene e e r ein glei 250 d Elbethalb s tnene 5 132 200 t Ärterreieh Lomb e 10,cde S Gothaer Pa iähe ee eääze
z Perh em l2 92 ob Ungar Galiz gar 5 6 Bank 4 Auckerfab Glavzig 116 50b20r n Breciaver 00 48 Se o Bank 5 12Zuckerraff Halle 148 50bler ehbahn Breslauer Ivangor Dombrowo s Zwickauer 7 mBee e eSchäfer u Walcker 2 114,60626 h W ehe 271 75 Div Ind Aktien Pr und 5 Böhm Noräbann 108,000
Sehlesische Cement 101 186,00v26 arschau Wien 198 75ba r z n 255 gSchwartzkopff 15 268,00b20 Chemn erkz M uschtihr E w 110,50BSiemens Glag Inàusir 11 193 00b26Canada Paciße 2 58, 0ba Fahr Zimmerw 117,50B 5 do m 1871 110,506
Stettiner Cham Didier 15 220 90b2 Gotthardbahn 7 180,50b 10 Cröllw Papierſabr 5 do do 1872 110 so
Sudenburg Maschin 20 238 006 ftal Aleridionaux 58 130,00b2 do Sechldvsehr 102 500 h do Gold 104,80b
Thüringer Salinen s 96 10b2B do Mittelmeerbahn 5 95,30b2 2 Dörstewitez Rattm s Dux Bodenbach
Ver Köln Rottw Pulv 13 209,00b2 do do stfr 5 95,60b2 2 D W M Sonderm s do Em 1871Westf Draht Industriel 8 138,00b20 I üttich Läimburg s 32 10b20 Stier Vorz A 76,800 5 do do ie74

do Union konv 1 108,250 L uxemb Pr Hnr 4 681 80b2 4 Geraer Jutesp u W 4 e Graz Kötlacher 102,000
do 6 O St Pr 7 167 10626Sehweiz Centralbahnj s 143 ob s Germania Schw 5 do Em v 1671 u 72 104 800

Wittener Guss 6 152 O do Nordostbahn 6 142 25b dohn 168,00b26 4 Kaschau Oderberg 99,0 6
Wilhelmshütte I 65,50 be do Unionbahn 4 99,50b2 0 Hallesche Str B 161 00 4 Frau Gold 101,000Zuckerſabr Fraustadt 12 122,50600 3 e Kette Elbs Akt 95,753 5 do Gold 114,5000 Körbisd Zuekerſb 112,00ß 5 Prag Turnau



Hierdurch die ergebene Mittheilung wir unſer Geſchäft wie bisher weiter

Baumwollwaaren
führen und einpfehlen reichhaltige Auswahl in

Kleiderstoffen Leinen USt offen für Herren u Im
farbige Rester schwarze Schürzenrester

Seidensammet Rester

ZuSelegenheits
Geschenken

jeder Art empfehle meine

3 Mark An17 theilung
Albin IIentze

Schmeerſtrafze
t 7

d n

S D r3

Hochachtungsvoll

Schulze
aben Amzüge

Geſchäfts Verlegung
Meiner hieſigen und audwärtigen bochverehrten Kundſch

hiermit die ergebene Anzeige
dem heutigen Tage von Deyboldsgaſſe 4 nach

Schimmelſtraße 18 part
verlegt habe

Mit der Bitte das mir bisher in ſo hohem Maaße geſchenkte
Vertrauen auch in die neuen Räume übertragen zu wollen zeichne c
unter Zuſicherung coulanter und prompter Bedienung

IRarl Preisser

daß ich meine Geſchäftsräume mi

Schneidermeiſter für Militair und Civpil

m

h

ſcheDa ich durch den Gebrauch des Berliner cMarlin Hiri ſchen Univerfſal Gewinne im Wertho 3Hagarwaſſers nebſt Schnuppen O 2Pomnade die größten Erfolge erzielt 1 à 30000 30 000 Mhabe Hagransſall und Schuppen in W 1 à 25 000 25 000der Kürze zu beſeitigen ſo findet die 1 à t 15 000 SBehandlung nicht nur in meinem Ge 1 à 12 12 000ch äft ſtatt ſondern es finden a 7f g b 1895 n S 22
Haarleidende außer dem Hauſe ſpecielle J S 5Be e idlung Hochachtungsvoll le ung am S und 9 o vember 1 à 7000 7000

Johannes Wilke Frifeur in Berlin 1 à 5500 5500 SOlegariusſtraße r 4 1 à 5000 5000Ohne Verlegung der Ziehnng 1 à 4500 4500Ohne Redueirung des Lotterieplanes 4 4 7 9 2C Bestellungen auf ILoose à 1 II II Loose 10 Porto und Listo 3500 S
Na Anna Honig 20 Pf sind auf Postanweisungen an das Bankgeschäft 5 à 3000 15 090 2

hervorragendſte Ouali t O I I t 4 35605 e
C d V renn T du 4e the r 12 v 5 à 1 ue Berlin Vnter den Linden 8 ne 186zu richten 1000 do à 20 20000f Brot 50 P Das Comité I A aä 4000 do à 520000 sc a enrrol de weht Graf A von Bismarek Frhr von Buddenbroek zu 200 t

r kerei n Leipziger Str 48 e S 5500 mit 90 Prozent garantirte Gewinne S e

r NochG L,üchtJch habe für Halle den Alleinvertrieb einer durch Patent
geſchützten Vorrichtung für VI Brenner über
I nommen welche dem Glühkörper

J 1 eine dauernd gröſtere Lenchtkraft von ca 15 Prozent

u d i anfangs 10 undh J eine längere Haltbarkeit verleiht außerdem3 den Cylinderbruch bedentend vermindert

r Das Arrerlscht erhält dadurch ein noch
viel größeres Uebergewicht über alle an den Markt kommenden
Nach ihmungen wie es jetzt ſchon beſitzt Die Vorrichtung iſt 7

S meinen Geſchäften zu beſichtigen und zum Preiſe von 1,50 4

pro en zu beziehen r
S
t per 753 E A o BRichter G r

Franckeſtraſze 7 u Kl Ulrichſtr IS8a

Obſt Central Verkanfsſtelle

des Pomologen Vereins für Anhalt und Provinz Sachſen
in BEaakEe a Liebenauer Str 3

Permauente Ausſtellung der beſten pomologiſchen Obſtſorten
feinfter rnhhe zum direkten Verkauf in kleinen und größeren Poſten

Geöffnet Vormittags 12 Nachmittags 5 Uhr
J P Krütgen rKoslritzer Sohwarzhier

Deutscher Porter
Dieſes aliberühmte Bier welches in Folge ſeines großen Malz undWürze Extraktes und geringen Alkoholes beſonders Kindern Blut

armen Wöchnerinnen nährenden Müttern und Rekonvalescenten
jeder v von hohen mediziniſchen Autoritäten empfohlen wird ferner

o Bäume des Elsterthales
MFürnberger Art

er l J Gefundheitsbier empfohlen reines kräftiges Gebrän von vorher ike und angenehmem Geſchmack beſtes billigſtes Hausgetränk empfiehlt

J L ehe an
JZ Fernſprecher Nr 238

H Baarmnann Merfſeburger Straße 19
Emil Böhr Glauchaer Straße 2
Fr Cordes Große Steinſtraße 53
F F O Gebhardt Steinweg 156Chr ciri ünew ald eder Schmeerſtraße 1
Franz Nledhold Mansfelder Straße 61
Gustav Rühlemann Blücherſtraße 3 Ecke Königſtraße
Oito Selle Bismarckſtraße 27 Ecke S btlerfwaßeW E Schmidt Leipziger Straße 50
F Strewbel Magdeburger Straße 47
C Tietz Delikateſſenhandlung Leipziger Straße 23
A C Werner Bernburger Straße 22
C Burghausen Burgſtraße 5 Giebichenſtein

Der Alleinverkanf der echten Köstritzer Biere
iſt für Halle a nur Herrn E Lehmer über
tragen und können wir für Echtheit und Unverfälſchtheit
unſerer Biere nur dann Garantie übernehmen wenn
der Bezug bei dieſer Niederlage oder den oben be
zeichneten Zweiggeſchäften bewirkt worden iſt

Fürstliche Brauerei Köstritz
D Gegründet 1696

Sür den Anzelgenthell verantwortlich W Könſag in Halle

Ergte ſangebslelrangtat Il Halle

R Gollaseh Landwehrſtraſte 7Dieſe älteſte Privat Fachſchule des hieſigen Platzes empfiehlt ſich alle
die eine gediegene kaufm Fachbildung ſuchen Lehrfächer Buchführung kaufm

Rechnen Schönſchreiben Franz Engl c Einzel Unterricht Proſpect franco
AWadewisches Lohr ugtütut fur Dauendebteidune

Größe Ulrichſtraſte 38 I Etage früher Wuchererſtraße 19
Feinſtes Jnſtitut für theoret u prakt Unterricht in eleganter Damenſchnelderei
Ausbildung unter Garantie bis zur vollſten m Prima Re

ferenzen Aufnahme täglich Mäßiges Honorar Aucch Schnellkurſe
Maria Ludwig Vorſteherin

ne Preis Markt
Durch alle Buchhandlungen zu beziehen

sowie direct durch die
Verlagsbuchhandlung Ullstein Co, Berlin SW Charlottenstr 10

Ulstein s Jahrbuch
T des praktischen ehe

Kalendoer 1896376 Seiten
eogynt gebunden

Fausendo fragen des tägſichen Lebens finden Aret

dieses Buch ihre Beantwortung

F m DRESDENGeslnoester Jaſel Sinmache S88ig
In Originalflacons für 10 Flaschen Essig mit Thellung zur a n
blicklichen Bereitung je einer Flasche in richtiger Stärke für die
oder zum Früchte Einmachen Vorräthig in den Sorten naturelauch weinfarbig 1 M à Pestragon 1 M 25 Pf aux Hlnes ob

1 M 50 Pf In Halle echt zu haben 3
H Ch Werther CoErnst Jenitzseh
F A PatzG Osswald
Wih Laerm
Rich Sachse
A Steinbaceh
H A Scheldelwitz Nachf
Ernst Walter Drog Phönix
Ernst JohnFranz ZTinke Progerie

In Gerbstedt
R Sander ad

Adler Apotheke Geiststrase
Helmbold CoAlbert Schlüter NachC
Paul Kegel
Carl aberErnst Ochse
E Waliher s NachFf
Gebr Zorn
O H Roihe
Julius Rethge
Sprengel RinkK
Nonecek Lorenz
Fr Roskoden

Prima flüss Kohlensäure
aus der chem Fabrik F A Robert Müller Co Schönebeck a E

hält ſtets auf Lager und liefert ſolche frei Hans s
C II Kretschmar Speditenr Königſtr 20

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Petermann
Halle a Oleagriusſtr 5 I

Eckhaus unterhalb der Marktkirche J

Ahrketten
für Damen und Herren in e
Gold S u mit geſelichem Stempel 14 karätig Go
mit gin prima Qual
echt S Ia amerik DoubléeIa ne i echt Nickel empfiedli

F R TittelLiebenauer Straße 165

Abends bis S Uhr geöffnet

J Echt gold Mednillons

J ſowie ſolche Feu mit Silber
einlage

V B Tiüttel J
Straſſe 165

Alle Goldſachen

zum Einſchmelzen
werden bei Einkäufen in Zahlung

genommen

W RR Tittel
Gold und Silberwaaren

BijouteriewaarenFabrik
Straße 165

Fahrräder
Raleigh Tourenräder

verkaufe um damitC e räumen unterm Selbſt
toſtenpreis Gebrauchte Puneunmatie

von 100 Mark an auf Lager
Herm Lippold er

Von Jahr zu Jahr
ch meineFilz ſchuh Fabrikation

beenkent vergrößert

Als beſtes Fabrikat be re
A Linde Gr Steinſtr 2

Woll Strümpfe
in großer Auswahl billigſt

Berliner Engros Lager
Gr Ulrichſtraße 32

Rennthierfelle
verlewwgn bis zum /5 96

2,50 Mark pro StückGevr Hangiowitz Halle aS

Langnese Bisquits
empfiehlt zu

Carl hoch e
Pulfer Villiger

Molkerei Spickendorf 68
ohnſtedt 65
einde 83o afferg ntterO 40 35 u 30 4 per FWunn

allerfeinſte Margarine nnübertroffen

im Geſchmack garantirt wirklichfriſche Landeier f ottbillig bei
ohleinNieolgiſtraſte 1 Geiſtſrafte Z6G

eipziger Straſte 32 k

Die beste Feder ist

Aus Weo rot
Aug Weddy

Leipziger Str 22
SSchachlliahb

Jeden Mittwoch und Sonnabend
von 8 Uhr Abends ab Verſammlung
im Wiener Café Otto Gäſte ſtets
willkommen Bis 15 Novbr d J
ſt Betheiligung am Preis Winter
Tournier noch möglich

ZT S S 5 dtd Q,à è2ò D
Die Expedltionen der Saale Zeitung

befinden ſich
Er Ferlin Nene Promenade 1 und

Markt 24 Waagegedäude
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